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Vielfalt erhalten

Jährlich verschwinden Tier- und 
Pfl anzenarten unwiederbringlich 
von der Erde. Ein Viertel der 
Säugetiere, ein Drittel aller 
Amphibien, jede achte Vogelart 
und ca. 8000 Pfl anzenarten sind 
bedroht.  Wir können helfen, das 
Artensterben zu verringern.

Artenschutz betrifft uns alle

Bildquellen:
Sliwa (1), Colmar Wocke (2), F. Böhmer (3), Bundesamt für Naturschutz (4), Polizeipräsidium Frankfurt (5, 6)

Kostbarkeiten sichern

Die Schatztruhe der Natur liefert Vorbilder für technische
Entwicklungen, Nahrungsmittel oder lebens rettende Medikamente. 
Und sie bietet uns eine unglaubliche Farbigkeit, Vielfältigkeit und 
Faszination. All dies gilt es zu bewahren.

Artenhandel verringern

Der internationale Handel mit 
Tieren und Pfl anzen trägt zu einem 
dramatischen Artenrückgang 
bei.  Beteiligt sind nicht nur 
Regenwaldregionen oder 
Savannen ferner Länder.  Auch 
wir können einen Beitrag zum 
Artenschutz leisten.

Je weniger Kaviar, Tropenhölzer oder seltene Tiere wir importieren, 
desto besser sind die Überlebenschancen für diese Arten.
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Rechtzeitig einschreiten

Früh wurde erkannt, dass sich 
der übermäßige Handel zu einer 
ernsthaften Gefahr für viele Arten 
entwickeln könnte. Daher wurde 
1973 das Washingtoner 
Artenschutzübereinkommen CITES 
(Convention on International Trade 
in Endangered Species of Wild 
Fauna and Flora) ins Leben gerufen  
(www.cites.org). 

Bildquellen:
CITES-Secretariat (1), D.Möbius/Zoo Frankfurt (3), Bundesamt für Naturschutz (5)

Gemeinsam agieren

Das Abkommen regelt den internationalen Handel mit gefährdeten 
Tier- und Pfl anzenarten durch strenge Ein- und Ausfuhrbestimmungen. 
Dem Abkommen gehören heute weltweit über 170 Staaten an, darunter 
alle wichtigen Importländer.

Was ist verboten – was ist erlaubt?

Der Handel mit vom Aussterben bedrohten Arten wie z.B. Menschen-
affen oder Meeres schild kröten ist praktisch ausgeschlossen. 
Weniger stark gefährdete Arten dürfen mit speziellen Ein- und 
Ausfuhrdokumenten gehandelt werden. Innerhalb der Europäischen 
Union sind für streng geschützte Arten zusätzlich Vermarktungs-
bescheinigungen erforderlich. Sie werden in Hessen von den 
Regierungspräsidien erteilt.

Artenschutz 
erfordert weltweites Handeln

Säugetiere



Regierungspräsidium Darmstadt

Artenschutz gilt nicht nur 
für Tiger und Nashorn 

Viele Arten sind zu schützen

Das Washing toner 
Artenschutzübereinkommen 
schützt derzeit rund 5000 Tier- 
und 28.000 Pfl anzenarten. Dazu 
gehören Großkatzen, Elefanten, 
Affen, Bären, Wölfe, Meeres- und 
Landschildkröten, Krokodile, 
Papageien, Greifvögel, Eulen, 
Pfeilgiftfrösche, bestimmte 
Vogelspinnen, Schlangen, Orchideen, Kakteen und viele weitere Arten.

Selbst Produkte sind geschützt

Die Regelungen gelten nicht nur 
für lebende Exemplare, sondern 
auch für Teile, Präparate oder 
Erzeugnisse tierischen oder 
pfl anzlichen Ursprungs.  

Unter die Handelsbeschränkungen 
fallen zum Beispiel Elfenbein, Horn, 
Kaviar, Pelzmäntel, Felle, Häute, 
Muschel- und Schneckengehäuse, 
Korallenschmuck, Schild patt, 
Bärenkrallen, Moschus produkte, 
Reptilledertaschen, eingelegte 
Schlangen (Schlangenwein), 
Vogelfedern, präparierte 

Schmetterlinge, getrocknete Seepferdchen, Regenstöcke, Tropenholz 
oder Medikamente aus Heilpfl anzen

und und und...

Bildquellen:
Zollfahndungsamt Köln (3), Polizeipräsidium Frankfurt (4), Zollamt - München-Flughafen (5) 
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Artenschutz kennt 
klare Regeln für die Tierhaltung

Nur wenn eine Artenschutzbehörde weiß, wer welche Tiere hält und 
woher sie stammen, ist eine Überwachung des Handels mit gefährdeten 
Arten überhaupt möglich. Deshalb sind Regeln zu beachten:

Tiere anmelden

Bis auf wenige Ausnahmen 
müssen artgeschützte Wirbeltiere 
wie Säugetiere, Reptilien 
oder Vögel in Hessen bei den 
Regierungspräsidien angemeldet 
werden. Ähnlich wie bei einem 
„richtigen“ Einwohnermeldeamt 
sind auch Umzug, Abgabe oder 
Tod eines Tieres mitzuteilen.

Herkunft nachweisen

Halter artgeschützter Tiere müssen 
die rechtmäßige Herkunft ihres 
Tieres – z.B. die legale Nachzucht 
oder Einfuhr – durch Dokumente 
belegen können. Bei streng 
geschützten Arten gelten erhöhte 
Anforderungen: hier muss eine 
spezielle EG-Bescheinigung 
vorliegen. Der Kauf oder Verkauf 
ohne diese Vermarktungs genehmigung kann als Straftat geahndet  
werden. 

Tiere kennzeichnen 

Geschützte Tiere brauchen eine 
Kennzeichnung. Nur so kann ein 
Tier eindeutig dem jeweiligen 
Herkunftsnachweis zugeordnet 
werden. Bei Vögeln wird in den 
meisten Fällen ein Ring verwendet, 
bei Säugetieren und Reptilien 
kommen Mikrochips oder Fotos 
zum Einsatz.  

Achtung: Verstöße gegen diese Regeln können hohe Bußgelder nach 
sich ziehen.

EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT / EUROPEAN COMMUNITY
1.Inhaber/Holder

Manfred Mustermann
Beispielgasse 10
D 64291 Darmstadt

2. Ort, an dem die lebenden, der freien Wildbahn entnommenen Exemplare von Arten in Anhang A gehalten
    werden sollen / Authorised location for live wild-taken specimens of Annex A species

4. Beschreibung der Exemplare (einschl. Kenneichen, Geschlecht und Geburtsdatum lebender Tiere)
    / Description of specimens (incl. marks, sex, date of birth for live animals)

LIV - Lebend
Geboren: 15.07.2009
Nachzucht 2009

Testudo hermanni

Griechische Landschildkröte

16. Wissenschaftlicher Artenname / Scientific name of species

17. Üblicher Artenname / Common name of species

18. Hiermit wird bescheinigt, dass die oben beschriebenen Exemplare: / lt is hereby certified that the specimens described above:

in Übereinstimmung mit im ausstellenden Mitgliedstaat geltenden Rechtsvorschriften der freien Wildbahn entnommen wurden.
were taken from the wild in accordance with the legislation in force in the issuing Member State;

in Übereinstimmung mit im ausstellenden Mitgliedstaat geltenden Rechtsvorschriften als verlassene oder entwichene Tiere wieder eingefangen wurden.
are abandoned or escaped specimens that were recovered in accordance with the legislation in force in the issuing Meber State;

in Gefangenschaft geboren und gezüchtet oder künstlich vermehrt wurden.
are captive born and bred or artificially propagated specimens;

in Übereinstimmung mit  der Verordnung (EG) Nr. 338/97 in der Gemeinschaft erworben oder in diese eingeführt wurden.
were acquired in or introduced into the Community in Compliance with the provisions of Regulation (EC) No. 338/97;

vor dem 1. Juni 1997 in Übereinstimmung mit der Verordnung (EWG) Nr. 3626/82 in der Gemeinschaft erworben oder in diese eingeführt wurden.
were acquired in or introduced into the Community before 1 June 1997 in accordance with Regulation (EC) No 3626/82;

vor dem 1. Januar 1984 in Übereinstimmung mit dem CITES-Übereinkommen in der Gemeinschaft erworben oder in diese eingeführt wurden.
were acquired in or introduced into the Community before 1 Januar 1984 in compliance with the provisions of CITES;

in den austellenden Mitgliedstaat eingeführt wurden, bevor die Vorschriften der in Punkt 4 und 5 genannten Verordnung der des CITES-Übereinkommens in dessen Gebiet in Kraft traten.were acquired in or introduced into the issuing Member State before the provisions of the Regulation under paragraphs 4 and 5 or of CITES became applicable in this territory;
dem Fortschritt der Wissenschaft / der Zucht oder Vermehrung / der Forschung oder Ausbildung oder anderer nicht schädlichen Zwecken dienen.are to be unsed for the advancement of science /breeding or propagation / research or education or other non-detrimental purposes.

zur Bestätigung, das das (wieder-)auszuführende Exemplar unter Einhaltung der geltenden Rechtsvorschriften zum Schutz der betreffenden Arten erworben wurde..confirming that a speciemen to be (re-)exported has been acquired in accordance with the legislation in force on the protection of the species in question;
 zur Befreiung von Exemplaren der Arten in Anhang A vom Verbot kommerziellerTätigkeiten gemäß Artikel 8, Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 338/97.exempting Annex A specimens from the prohibitions relating to commercial activites listet in Article ( (1) of Regulation (EC) No 338/97;
zur Genehmigung der Berbringung lebender Exemplare der Arten in Anhang 1 von dem in der Einfuhrgenehmigung oder in einer anderen Bescheinigung angegebenen Ort.authorising the movement within the Community of a live Annex A specimen from the location indicated in the import permit or in any certificate.

19. Diese Bescheinigung wird ausgestellt: / This document is issued for the purpose of:

20. Besondere Bedingungen / Special conditions

diese  Bedingung gilt nur für den in Feld 1 genannten Inhaber (Ausstellung gemäß Artikel 20 Absatz 3 Buchstabe e) bzw. Artikel 30 der Verordnun 1808/2001).
Certificatie valid only for holder named in box 1 (issued under Article 20(3)(e) or Article 30 of Regulation (EC) No 1909/2001).

Name des ausstellenden Beamten / Name of issuing official Ort und Datum / Place and date

Darmstadt, deni.A.

Unterschrift und Stempel /Signature and stamp

3. Ausstellende Vollzugsbehörde / Issuing Management Authority

BESCHEINIGUNG
CERTIFICATE
Ausschließlich zur Verwendung in der Europäischen 
Gemeinschaft / Not for use autside the European Community

Verordnung (EG) Nr. 338/97 und Verordnung (EG) Nr. 865/2006 über den Schutz von
Exemplaren wild lebender Tier- und Pflanzenarten durch Überwachung des Handels
Council Regulation (EC) No 338/97 and Commission Regulation (EC) 865/2006 on the protection of
species of wild fauna and flora by regulating trad therein

5. Nettomasse (kg) / Net mass (kg) 6. Menge) / Quantity

7. CITES-Anhang) / CITES Appendix 8. EG-Anhang / EG Appex 9. Herkunft / Source

10. Urspungsland / Country of origin

11. Genehmigungs-Nr. / Permit No. 12. Ausstellungsdatum. / Date of issue

14. Dokumenten-Nr. / Document No

13. Einfuhrmitgliedstaat. / Member State of import

15. Ausstellungsdatum / Date of issue

Regierungspräsidium Darmstadt
Wilhelminenhaus
Wilhelminenstraße 1-3

D 64278 Darmstadt

Nr. / No
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Umschlagplatz Rhein-Main

Der Rhein-Main-Flughafen ist ein zentraler Umschlagplatz für den 
Handel mit artgeschützter Ware. Nicht immer sind diese Einfuhren 
legal: Rund 50 % aller Beschlagnahmen in Deutschland erfolgen beim 
Zoll in Frankfurt.

Bildquellen:
Zollamt  München-Flughafen (1), Bundesamt für Naturschutz (2), Bildungs- und Wissenschaftszentrum der 
Bundesfi nanzverwaltung (5), Polizeipräsidium Frankfurt (6)

Artenschutz ist in Südhessen
besonders wichtig

Die Tierhaltung boomt

Darüber hinaus boomt im Rhein-
Main-Gebiet die Haltung ge-
schützter Tiere. Über 19.000 
artgeschützte Wirbeltiere in
Privathand sind beim Regierungs-
 präsidium Darmstadt gemeldet. 
Allen voran Reptilien wie 
Landschildkröten, Riesenschlangen, 
Warane oder Krokodile, aber auch 
Papageien und andere seltene Vögel. 

Der Handel blüht

Das Umfeld des Flughafens beherbergt viele Importeure, verarbeitende 
Betriebe oder Händler. Konsumgütermessen in Frankfurt und Offenbach 
bieten Tropen holz- oder Lederwaren  produkte an. 

Auch internationale Insekten- und Reptilien börsen fi nden hier 
regelmäßig statt. Im Odenwald ist das Elfenbein handwerk noch 
verbreitet. 
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Artenschutz 
funktioniert nur mit Kontrolle

Arten sterben aus - der Artenschmuggel nicht

Pfeilgiftfrösche in Filmdosen oder Papageien in engen Plastikröhren 
sind nur einige Beispiele für den Einfallsreichtum beim Schmuggel 
lebender Tiere.  

Das Leiden von Tieren nehmen die Schmuggler aus Profi tgier 
billigend in Kauf. Ein erheblicher Prozentsatz der Tiere stirbt durch 
unsachgemäße Transporte.

Häufi g bringen auch Touristen aus Unwissenheit Souvenirs wie 
getrocknete Seepferdchen, Korallenketten oder Reptilledergürtel von 
Urlaubsreisen mit.

Wachsamkeit ist angebracht

Dienststellen von Bund und Land 
arbeiten bei der Überwachung 
des internationalen Artenhandels 
Hand in Hand.  Das Bundesamt 
für Naturschutz und die Zoll-
verwaltung überwachen den 
EU-grenz überschreitenden 
Warenverkehr. In Hessen
kontrollieren die Regierungs-
präsidien den Binnenhandel und die Einhaltung des Artenschutzrechts 
im eigenen Bezirk. Sie überprüfen regelmäßig Händler, Züchter, 
Messen, Börsen, verarbeitende Betriebe, Internetangebote oder auch 
Flohmärkte. 

Dabei gilt der Grundsatz: Unwissenheit schützt nicht vor Strafe!

Bildquellen:
Customs Belgium (1), Zollamt Weil am Rhein -Autobahn- (2), Hauptzollamt Frankfurt -Flughafen- (3, 6), 
Polizeipräsidium Frankfurt (4, 7), Bundesamt für Naturschutz (5)



Regierungspräsidium Darmstadt

Artenschutz 
braucht Ihre Unterstützung

Auch Sie können mithelfen. Zum Beispiel …

... als Tierhalter 

Vorsicht, kaufen Sie kein Tier ohne den Nachweis seiner rechtmäßigen 
Herkunft. Der Verkauf streng geschützter Arten wie etwa 
Landschildkröten ist nur mit einer speziellen EG-Beschei nigung im 
Original zulässig.

Achtung bei Internetkäufen. Hier tummeln sich verstärkt unseriöse 
Anbieter, die auf die Unwissenheit ihrer Kunden setzen!

Bildquellen:
A. Mutti (6)

… als Tourist

Souvenirs aus fernen Ländern wie 
Muscheln, Elfen beinschnitzereien 
oder den am Flughafen ange-
botenen Schlangen wein entlarvt 
der Zoll häufi g als verbotene Ware. 
Ihnen droht nicht nur der Verlust 
des Produktes, sondern auch ein 
Bußgeld. Deshalb Hände weg von 
artgeschützten Souvenirs!  
Sie ersparen sich viel Ärger und tragen aktiv zum Artenerhalt bei. 

… als privater Verkäufer

Sie möchten einen geerbten 
Ozelotmantel oder  Stoßzahn 
verkaufen? Vorsicht, bereits das
Verkaufsangebot im Internet ohne 
die notwendige Vermarktungs-
genehmigung kann als Straftat 
geahndet werden. Bitte klären 
Sie deshalb mit Ihrer zuständigen 
Artenschutz behörde vorher ab, ob 
der Verkauf genehmigt werden kann. 

Wir beraten Sie gerne in allen artenschutzrechtlichen Fragen: Regierungspräsidium 
Darmstadt Dezernat Schutzgebiete und Artenschutz (Servicetelefon 06151/126580) 
Weitere Informationen unter www.rp-darmstadt.hessen.de


